
1. EINFÜHRUNG 1
2. DIDAKTISCHE HINWEISE 2–10
3. MATERIALIEN 10–32

Martin Luthers Kindheit und Jugendzeit

M1 Klassenfahrt nach Gotha; eine Reise beginnt – Kennenlernen der Protagonisten. 11

M2 Luthers Leben in GPS (Folie 1; siehe auch CD-ROM) 16
M3 Der Anfang –Woher stammt Luther/Erklärung seines Namens. 12
M4/1 Erziehung? –Mittelalterliche Erziehungsmethoden. 13

M4/2 Erziehung? –Mittelalterliche Erziehungsmethoden. 14
M5 Eisenach ... – Theologie Luthers anhand der Lutherrose (nur auf der CD-ROM)

Martin Luther als Student

M6/1 Erfurt – Studentenleben im Mittelalter. 15
M6/2 Erfurt – Studentenleben im Mittelalter (nur auf der CD-ROM)

M7 Stotternheim: „Werdepunkt der Reformation“ – Luther gibt Gott ein Versprechen. 18

Der Reformator

M8 Erster Aufenthalt in Wittenberg– Ablassverständnis zur Zeit Luthers. 19
M9 Leipzig: „Die Wahrheit wird im Streit geboren“ – Disputation mit Johannes Eck. 20
M10/1 Worms: „95 Thesen – Einige Thesen imWortlaut kennenlernen. 21

M10/2 Worms: „95 Thesen – Bibelstellen aus dem Römerbrief. 22
M10/3 Worms: „95 Thesen – Luthers Begründung nachvollziehen. 23

M11 Wartburg – Luther als Bibelübersetzer (nur auf der CD-ROM)

M12 Jost Heyder, Sola Scriptura (Folie 2) 17

Schatten in Luthers Leben

M13/1 Wieder in Wittenberg – Forderungen der Bauern. 24
M13/2 Wieder in Wittenberg – Zwei Textauszüge aus Lutters Ermahnungen. 25

M14 Von den Juden – Zwei Textauszüge zeigen Luthers scharfen Ton gegen Juden. 26

Von weltlichen Dingen

M15/1 Von weltlicher Obrigkeit – Die Zwei-Reiche-Lehre Luthers. 27
M15/2 Von weltlicher Obrigkeit – Gesetze und Rechte. 28

M16/1 Katharina von Bora – Die Ehefrau Martin Luthers. 29
M16/2 Katharina von Bora – Frau, Organisatorin, Managerin. 30

Rückblick

M17 Luthers Tod – Bewertung und Reflexion des Leben Luthers. 31
M18 Nachruf auf Martin Luther – Einen Nachruf verfassen. 32
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INHALT

V = OH-Folie= für Vertretungsstunden = digitales Arbeitsblatt = simplere Variante (auf CD-ROM)

= schwierigere Variante (auf CD-ROM)


